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Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

mit dem Urteil des Verwaltungsgericht vom 09.02.2011 ist klargestellt, dass - ausgehend von den
Kammerwahlen, über die in der Delegiertenversammlung der Zahn?trztekaürmer durchzuführenden
Wahlen derVertreter in der Vertreterversammlung und der sich anschließenden Wahlen zur
Besetzung derAusschüsse im Versorgungswerk der Zahnarztekammer Berlin-, eine durchgängige,
demokratische Legitimationskette bestehen und eingehalten werden muss (Prinzipien der
Diskontinuitlit und Spiegelbildlichkeit).

Mit dem Urteil ist auch klargestellt, dass dieAmtsdauer in derVertreterversammlung des

Versorgungswerkes nicht länger andauern darf als die Amtsperiode in der Delegiertenversammlung
der Zahntirztekammer Berlin.

Diese grundsätzlichen Bestimmungen gelten uneingeschränkt auch flir die Vertreter der
Zahnärztekammern von Brandenburg und Bremen.

Leider ist aus den uns zur Verftigung stehenden Unterlagen der Verlauf bzrry'. die Einhaltung dieser
Legitimationskette für den Bereich der Zalnärztekammern Brandenburg nicht ersichtlich und
nachvollziehbar

Wir bitten Sie deshalb um Überlassung des Protokolls der Kammerversammlung der
Zahnärztekarnmer Brandenburg, in denen die Wahl der Brandenburger Vertreter ftir ihr
Entsendungsmandat in der Verketerversammlung des Versorgungswerkes der Zahntirztekammer
Berlin für die Legislaturperiode von20l3-2016 (Konstituierung am13. April2013) dokumentiert
ist.

Mit freundlichen und kollegialen Grilpen
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